
Ende 2025 kaufte die DSA erste Module des Ku-
fer-Verwaltungssystems (VWS), weitere folgten im 
Jahr 2026. Eine Projektgruppe mit vier Hörerinnen 
und Hörern arbeitet intensiv im Ehrenamt an der 
Einführung dieser zukunftsorientierten Software. 
Noch ist nicht jedes Detail geklärt, aber mit dem 
System werden für das Wintersemester 2026/27 
das Programm erstellt, die Einschreibung und Ver-
waltung organisiert. Die Homepage kommt in zeit-
gemäßem Outfit und mit moderner Funktionalität 
daher. Es wird dem Wunsch der Hörerschaft ent-
sprochen, Veranstaltungen und Kurse über das 
Internet auszuwählen, sich anzumelden und über 
ein persönliches „Benutzerkonto“ zu verfügen. 
Kufer löst das veraltete, technisch nicht mehr ge-
wartete Verwaltungssystem ab und garantiert eine 
dauerhafte professionelle Begleitung. Es ist ein 
Software-Produkt mit Support, Wartung und Wei-
terentwicklung und bietet damit die notwendige 

Funktionssicherheit. Für unsere Akademie war es 
wichtig, diese große Investition sorgfältig abzu-
wägen. Mit Beschluss der Mitgliederversammlung 
2025 zur Gebührenerhöhung auf 80 € pro Semester 
erhielten die Finanzen für die Mieten im Hygiene-
Museum und für das neue VWS eine solide Basis.

Was sich ändert, was bleibt
Was kommt auf Sie, liebe Hörerinnen und Hörer, 
beim Start ins nächste Semester zu? Annelie Zeeh, 
stellvertretende Vorstandsvorsitzende und Schatz-
meisterin, sowie Dr. Friedmar Rasche, Leiter der 
Projektgruppe, beantworten Ihre Fragen.
Wird das Bildungsprogramm künftig nur noch 
digital veröffentlicht?
Nein, wie bisher wird es auch die gedruckte Pro-
grammbroschüre geben. Sie wird – auf Wunsch –  
weiter gegen Gebühr per Post zugeschickt bzw. 
kann im Büro abgeholt werden.

Dresdner Seniorenakademie
Wissenschaft und Kunst
DSA-Spiegel 1/2026
(Ausgabe Juni 2026)

Mit Kufer auf der Zielgeraden
Ins Wintersemester 2026/27 mit neuem Verwaltungssystem

Homepage im neuen Outfit



Bleibt es dabei, dass ich das Programmangebot 
von der Homepage herunterladen kann?
Ja. Das Dokument wird auch zukünftig als PDF-
Datei zur Verfügung stehen.
Kann ich mich weiterhin für mehrere Veranstal-
tungen auf einmal anmelden?
Ja, da gibt es keine Veränderungen. 
Ich möchte meine/n Frau/Mann gleich mitan-
melden. Ist das möglich?
Wenn Sie sich im Internet anmelden, ist das nicht 
möglich. Jeder Hörer, jede Hörerin braucht dafür 
eine eigene E-Mail-Adresse, die als persönlicher 
Anmeldename fungiert. Melden Sie sich persön-
lich im Büro an, dann können Sie die Registrierung 
für Ihre Frau/Ihren Mann wie bisher mit erledigen.
Wann ist meine Anmeldung eine verbindliche 
Teilnahmezusage?
Eine Anmeldung ist dann verbindlich, wenn Sie 
dazu eine E-Mail mit der Bestätigung erhalten. 
Was gilt bei Anmeldungen für Führungen, 
Vorlesungen mit begrenzter Teilnehmerzahl? 
Mahlt der zuerst, der am schnellsten ist?
Nein, es bleibt wie gehabt. Die Voranmeldung für 
eine Veranstaltung über die Homepage ist auch in 
diesem Fall noch keine verbindliche Buchung. Sie 
wird es erst dann, wenn Sie die Teilnahmebestäti-
gung durch das Büro per E-Mail erhalten. Sie kön-
nen sicher sein, dass sich die Mitarbeiterinnen - 
wie bisher - um eine gerechte Verteilung bemühen.
Gibt es weiter gedruckte Reservierungskarten?
Nein. Die bisherigen Kärtchen werden durch die 
Bestätigung per E-Mail abgelöst. Diese bitte zur 
Veranstaltung als Nachweis mitbringen (digital 
oder ausgedruckt).
Wird es weiterhin bei großer Nachfrage Warte-
listen geben?
Ja, das wird sich nicht vermeiden lassen, da es im-
mer wieder besonders attraktive Veranstaltungen 

mit begrenzter Teilnehmerzahl geben wird. Sie 
werden per E-Mail informiert, wenn Ihr Name auf 
einer solchen Liste vermerkt ist. Sie erfahren auch, 
wenn für Sie ein Platz frei geworden ist.
Was wird aus dem Hörerausweis? 
Der Hörerausweis in Papierform hat ausgedient. 
Anstelle der Hörernummer erhält jeder eine neue 
Teilnehmernummer. Sie bekommen Ihre künftige 
Teilnehmernummer rechtzeitig vor Beginn des 
Wintersemesters 2026/27 per E-Mail. Die kleinen 
Marken für den Ausweis zum Nachweis für die 
Semesteranmeldung und die gezahlten Semester-
gebühren entfallen damit. Die Bestätigung der 
Zahlung der Semestergebühr erfolgt per E-Mail. 
Hörerinnen und Hörer ohne Mailadresse erhalten 
ihre Teilnehmernummer und die Bestätigung, dass 
die Semestergebühr bezahlt ist, per Post.
Wie kann ich die Semestergebühr bzw. die zu-
sätzlichen Gebühren für einige Veranstaltungen 
bezahlen?
Die Gebühren für einzelne Veranstaltungen konn-
ten bisher nur im Büro in Bar oder mit der Giro-
card bezahlt werden, die Semestergebühr zusätz-
lich per Überweisung. Das neue VWS lässt künftig 
außerdem endlich die Zahlung per Bankeinzug/ 
Lastschriftverfahren zu – eine gute Möglichkeit, 
um Wege und Zeit zu sparen. 
Ich habe kein Internet, was nun?
Keine Sorge, unser Büro ist nach wie vor für Sie da. 
Die Mitarbeiterinnen widmen sich Ihren Anliegen. 
Sie können persönlich vorsprechen oder anrufen, 
daran ändert sich nichts. Auch die Einschreibun-
gen sind im Büro möglich. Für das Wintersemester 
werden wir dafür mehrere Tage gesondert anbie-
ten. � Gudrun Buhrig, Vorstand Öffentlichkeitsarbeit

Sie haben weitere Fragen? Schicken Sie diese 
bitte per E-Mail an uns
� oeffentlichkeit@dsa-senioren.de



Die Mitgliederversammlung des Vereins der 
Freunde und Förderer der Dresdner Seniorenaka-
demie zieht für den Berichtszeitraum eine positive 
Bilanz. In den beiden Semestern wurden im Ehren-
amt wieder jeweils um die 270 Bildungsangebote 
für über 400 Hörer organisiert und durchgeführt. 
Ein Wermutstropfen: Die Bürgerakademie Coswig 
hat nach über 20 Jahren Ende des Wintersemesters 
ihre Tätigkeit eingestellt. 

Der Vereinsvorsitzende Dieter Seyfarth würdigt 
das Engagement der Vereinsmitglieder in der Pro-
grammkommission, den Interessengemeinschaf-
ten, der Öffentlichkeitsarbeit, für Bildungsreisen 
sowie in den Gremien des Vereins. Besonders hebt 
er das riesige Pensum hervor, das die Projektgrup-
pe und die Büromitarbeiterinnen zur Einführung 
des neuen Verwaltungssystems leisten.

„Wir haben ein positives Ergebnis“ kann Schatz- 
meisterin, Annelie Zeeh, verkünden. Die Bilanz  
ist ausgeglichen, die Dresdner Seniorenakademie  
hat gut gewirtschaftet. „Mit der einstimmigen Ent-
scheidung zur Mitgliederversammlung 2025, die 
Semestergebühr auf 80 Euro anzuheben, haben  
wir genau das Richtige getan“, betont die Schatz-
meisterin. Damit war der Weg frei zur Anschaf-
fung einer modernen, zukunftstauglichen Soft-
ware für das neue Verwaltungssystem und die 
neue Homepage. 

Was dieses Verwaltungssystem den Hörerinnen 
und Hörern bietet, erläutert der Leiter der Projekt-
gruppe, Dr. Friedmar Rasche, auf der Mitglieder-
versammlung. 

In der anschließenden Diskussion der 30 anwesen-
den Vereinsmitglieder – bei insgesamt 84 Mitglie-
dern – kamen Anregungen zu Veranstaltungen mit 
aktuell brisanten Themen, Hinweise zur Werbung 
neuer Hörer und der Flyerverteilung in Dresdner 
Einrichtungen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt den Finanz- 
bericht und Wirtschaftsplan und erteilt dem Vor-
stand Entlastung für das vergangene Geschäftsjahr.
� Gudrun Buhrig, 
� Vorstand Öffentlichkeitsarbeit

Mit guter Bilanz zuversichtlich in die Zukunft



COLLAGEN IN LAUBEGAST
Die bereits Ende des letzten Jahres erfolgreich im 
Rathaus Leuben unter dem Titel „Geklebt bis an 
den Rand“ gezeigten Collagen des Malkurses 2  
unter Leitung von W. Neumann mit Motiven aus  
dem Zuständigkeitsbereich des Ortsamtes werden  
ab 15.09.2026 im Begegnungs- und Be-
ratungszentrum der Volkssolidarität im  
Volkshaus Laubegast ausgestellt. Die Vernis- 
sage wird mit einer Lesung von Autoren der  
Schreibwerkstatt der DSA und von jungen Autorin- 
nen vom Gymnasium des IBB sowie mit Gitarren-
musik umrahmt.� Annemarie Bruhn

DIE DSA ZUR MUSEUMSNACHT DRESDEN 
Mitglieder der Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit 
der Seniorenakademie werden mitten im Dresdner 
Zentrum, im Stadtmuseum Dresden, Wils-
druffer Straße 2 unseren Verein präsentieren. 
Nach einer einjährigen Pause freuen wir uns, am 
20. Juni 2026 für uns in breiter Öffentlichkeit zu 
werben und hoffen auf große Resonanz. Sie finden 
uns ab 18 Uhr im wunderschönen Treppenauf-
gang. Im Stadtmuseum ist – neben der Daueraus-

stellung – vor allem die Sonderausstellung „Platte 
Ost/West“ sehr zu empfehlen.� Irmgard Märker

DIE DSA ZUR 
LANGEN NACHT DER WISSENSCHAFTEN
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Dresdner Se-
niorenakademie an der Langen Nacht der Wissen-
schaften am 26. Juni 2026. Wir stellen uns ab 18 
Uhr mit einem Informationsstand im Eingangs-
bereich des Centers for Regenerative Thera-
pies Dresden (CRTD) auf der Fetscherstraße 
105 in Dresden vor. Hier können sich interessierte 
Besucher über das breit gefächerte Bildungsan-
gebot der DSA informieren. Vereinsmitglieder 
sind vor Ort, erteilen Auskünfte und beantworten 
Fragen. Für konkrete Anliegen zum Thema „Digi-
talisierung“ stehen Mitglieder vom Team Online 
bereit.� Dr. Silke Kühn

S P I E G E L S P L I T T E R



Das Deutsche Netzwerk der Interessenvertreter der  
Senior Studenten (DENISS e.V.) tagte im März in 
Hamburg. Unsere Seniorenakademie hat Vorstands-
mitglied Hans Schröter vertreten. Es gab unter den 
Teilnehmern einen interessanten Austausch zu fi-
nanziellen Rahmenbedingungen, Hörer-Angeboten, 
Einschreibemodalitäten und technischen Rahmen-
bedingungen der einzelnen Vereine. Bemerkenswert 
ist die Feststellung, dass fast alle Seniorenakademien, 

die viele Jahre stabile Zuschüsse ihrer „Träger“uni-
versitäten erhielten, aktuell massive Finanzierungs-
probleme haben, weil regelmäßige Zuschüsse nicht 
mehr gesichert sind. Das bedeutet, dass unsere DSA 
mit ihrer Eigenfinanzierung und insbesondere der 
fast ausschließlich ehrenamtlichen Tätigkeit stabiler 
planen kann und auch inhaltlich unabhängig ist
� Hans Schröter, 
� Vorstand für Projekte

Auch im Sommersemester 2026 haben wir unsere 
Aktion „Hörer werben Hörer“ fortgesetzt. Dies-
mal haben sich vier Hörerinnen und ein Hörer an der 
Werbe-Aktion beteiligt und damit einen wertvollen 
Beitrag für unsere Seniorenakademie geleistet. 

Als Anerkennung für das Engagement wurden drei 
Gutscheine für eine Semestergebühr ausgelobt. 
Unter Ausschluss des Rechtsweges wurden folgende 
Gewinnerinnen ausgelost: 
- Christina Passoke
- Karla Ebert 
- Dr. Diana Mehlhorn. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Danke für Ihr aktives Mittun! Wir setzen diese Akti-
on fort. Es lohnt sich, aktiv zu sein! Sie sichern damit 
das Fortbestehen unserer Akademie.

Hörer werben Hörer

Zwölf Jahre hat Annelie Zeeh mit großem Engage- 
ment und tiefer Verbundenheit mit der Region die  
Bürgerakademie Coswig geleitet. Als 2014 das Fort-
bestehen der Sektion der Dresdner Seniorenakade-
mie vor dem Aus stand, weil sich niemand fand, der 
die Leitung übernehmen wollte, hat Annelie Zeeh 
nicht lange gezögert. Sie nahm das Heft in die Hand 
und hat damals so das Ende der Bürgerakademie 
Coswig abgewendet. 

Seitdem hat sie ehrenamtlich in jedem Semester 
zahlreiche Vorträge über Themen in den Bereichen 
wie Gesellschaft, Kunst, Medizin, Technik und Na-
turwissenschaften nach Coswig geholt. Besonderen 
Anklang fanden bei den treuen Hörerinnen und Hö- 

rern Exkursionen an interessante Orte. Das leistete 
Annelie Zeeh neben ihrer intensiven und verantwor-
tungsvollen Tätigkeit als stellvertretende Vorsitzende 
unseres Vereins. Die Aufgaben und Anforderungen 
in der Leitung der Dresdner Seniorenakademie wer-
den – auch in Anbetracht der großen finanziellen 
Verantwortung als Schatzmeisterin – nicht kleiner. 
Deshalb und weil die Nachfolge nicht geklärt werden 
konnte, muss die Außenstelle Coswig schließen.

Hörerinnen und Hörer der DSA sowie der Vorstand 
des Vereins bedanken sich ganz herzlich bei Annelie 
Zeeh. Weiterhin alles Gute, viel Kraft und auch Freu-
de im Engagement für unsere Seniorenakademie.
� Dieter Seyfarth, Vorsitzender des Vereins

Die DSA und die Seniorenbildung in Deutschland 

Abschied von der Bürgerakademie Coswig 
und Dankeschön für unermüdliches Engagement



Unsere Malgruppe mit Kursleiter Joachim Mer- 
bitz trifft sich wöchentlich und  kann aus Kosten-
gründen die Räume des Hygiene-Museums nicht 
mehr nutzen. Die Suche nach einem alternativen 
Malort gestaltete sich schwierig, Ort und Rahmenbe-
dingungen mussten zum kreativen Gestalten passen. 
Frau Praedel, Leiterin der Programm-Kommission 
der DSA, wurde in der Borsbergstraße auf den „frei-
raum“ von Vonovia aufmerksam. Das Wohnungsun-
ternehmen hatte ein offenes Ohr für unser Anliegen. 
Es ergab sich eine win-win-Situation. Vonovia ver-
mietet diese Räume, um das kulturelle Angebot im 
Stadtteil zu erweitern, und wir erhielten Räumlich-

keiten, welche ideal zu uns passen. Wir fühlen uns 
sehr willkommen und es macht Spaß, hier zu malen. 
Ab Juni malen wir dann wieder im Freien und vor-
rangig in Dresden. Ab Oktober im Wintersemester 
2026/27 konnten wir die Räume erneut buchen. Wir 
sind Vonovia dankbar, dass für uns als Malgruppe 
ein existenzielles Problem gelöst wurde. �  
� Cornelia Ristau, Beauftragte IG Malen, Kurs 

Nicht nur die Maler haben bei Vonovia einen Ort 
für ihr kreatives Hobby gefunden. Auch die Inter-
essengruppe Philosophischer Gesprächskreis 
kommt hier zusammen und dankt den Gastgebern.

Stadtrundgang mit slowakischen Seniorstudenten

In den Anfangsjahren der DSA war es eine sehr be-
liebte Form des Gedankenaustauschs: Besuche von 
Gruppen anderer Senioren-Bildungseinrichtungen 
in Dresden und umgekehrt: So besuchten Dresdner 
Hörerinnen und Hörer beispielsweise Rennes, Upp-
sala, Groningen oder Breslau.

Im Mai dieses Jahres war eine Gruppe slowakischer 
Seniorstudenten der UTV Zvolen (Universität des 
dritten Lebensalters), die – wie unsere DSA – Mit-
glied der EFOS sind, im Rahmen des Erasmus+ Pro-
gramms in Dresden zu Gast. Der Fokus des Besuchs 
lag auf gebuchten Vorträgen bei der UNU Flores, der 
United Nations University in Dresden. Die Nachmit-

tage und Abende gehörten der Erkundung der Stadt 
Dresden. Mitglieder der Arbeitsgruppe Öffentlich-
keitsarbeit hatten die Gelegenheit, die Gruppe aus  
17 Seniorstudenten, begleitet von ihrer Deutsch-
Lehrerin, auf einem kleinen Stadtrundgang von 
ihrem Hotel vorbei an Yenidze, am Sportpark Ost-
ragehege, dem Kongresszentrum und dem Land-
tag, weiter über die Brühlsche Terrasse, durch die 
Münzgasse, in die Frauenkirche und zurück bis zur 
Semperoper zu führen und mit touristischen Infor-
mationen zu versorgen. Dort schloss sich eine nächt-
liche Führung durch das Opernhaus an. Eigentlich 
war noch ein weiterer gemeinsamer Rundgang am 
Dienstagnachmittag geplant, allein: das Besuchspro-
gramm der Gäste war doch etwas zu ambitioniert 
und der Wunsch nach ein paar Schritten auf „eigene 
Faust“ durch die Innenstadt war gut nachzuvollzie-
hen.

Auch für die Zukunft haben sich bereits Gruppen 
anderer Einrichtungen angekündigt, Unterstützung 
bei der Betreuung von Gästen ist hochwillkommen.
� Hans Schröter, Vorstand für Projekte

Ein Wohlfühlort für Maler und Philosophen

Malort – Innenansicht Aquarell – Blick nach draußen



Unsere Bildungsreisen 2026/27
Unsere beliebten Bildungsreisen, egal ob Tages-
fahrten oder Mehrtagesreisen, veranstaltet durch 
unseren Partner Eberhardt TRAVEL, sind eine feste 
Säule in unserem Programm. Bei unserer Tages-
fahrt zum Museum Barberini Potsdam im März 
haben wir den 10.000 Teilnehmer am Bildungs-
reiseprogramm seit Beginn der Zusammenarbeit 
1997 begrüßt! Viele der Teilnehmer sind oft mehr-
mals unterwegs. Die Reisen sind mit Liebe zum 
Detail vorbereitet. Altersgerechte Aspekte werden 
beachtet, um kurze Wege zu sichern. Neue Hörerin-
nen und Hörer sind herzlich willkommen! Bisher 
haben sich für das Reisejahr 2025/26 640 Hörerin-
nen und Hörer für diese aktiven Entdeckungen 
vor Ort entschieden.  

Unsere Tagesfahrten führen Sie zu interessanten Or-
ten in unserer Umgebung in Sachsen, Sachsen-An-
halt, Berlin und Brandenburg: 

16.07.2026
Leipzig – Immersive Ausstellung Frida Kahlo 
und Stadterlebnis vom Wasser aus – Warteliste

19.08.2026
Talsperre Kriebstein – Schifffahrt und Auffüh-
rung Franz Lehar‘s Operette „Die lustige Witwe“ 
auf der Seebühne

06.09.2026
„Carmina Burana“ und Filmmusik auf der Fel-
senbühne Rathen – mit der S-Bahn, Bustransfer 
zurück zubuchbar

17.09.2026
200 Jahre Museumsinsel Berlin – Bode-Museum  
Ausstellung „Die Pazzi-Verschwörung – Macht, 
Gewalt und Kunst im Florenz der Renaissance“ 
& Führung in der Friedrichswerderschen Kirche 

07.10.2026
Via Sacra – Kunst, Geschichte und Religion an 
der Grenze zu Böhmen – Klavierbau C. Bech-
stein in Seifhennersdorf und Loretokapelle in 
Rumburk – Warteliste

27.10.2026
Weimar – Themenjahr „Öffnen 2026“ – Neuer-
öffnung Stadtschloss und Herzogin Anna Ama-
lia Bibliothek

04.11.2026 – Zusatztermin
Via Sacra – Kunst, Geschichte und Religion an 
der Grenze zu Böhmen – Klavierbau C. Bech-
stein in Seifhennersdorf und Loretokapelle in 
Rumburk

Vorschau Mehrtagesreisen 2027
Für Sie sind interessante Reisen in Spanien, Frank-
reich und Deutschland vorbereitet bzw. in Planung:

05.03. – 12.03.2027 
Flugreise: Andalusien – Land der Farben, Klänge 
und Meisterwerke Picasso, Rilke und Velázquez 
Málaga – Sevilla – Córdoba – Ronda – Granada 
mit der Alhambra – Cost del Sol – fakultativer 
Ausflug nach Gibraltar
12.05. – 17.05.2027 
Busreise: Paris – Stadt der Künstler und die neue 
Notre Dame de Paris – Stop bei der Anreise in 
Reims mit Besuch der Kathedrale – Stadtrund-
fahrt in Paris – Musee d‘Orsay – Notre Dame – 
Sainte-Chapelle – Montmartre – Abendessen auf 
dem Eiffelturm – Bootsfahrt auf der Seine – Gar-
ten von Monet in Giverny – Warteliste

Ehrung 10.000 Reisegast

Bode-Museum



Herausgeber: Freunde und Förderer der Dresdner Seniorenakademie 
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10.08. – 15.08.2027 – noch in Planung!
Busreise: Bonn und Ruhrgebiet – 
Beethoven-Jubiläumsjahr und IGA im Ruhrge-
biet – Marburg – Bonn – IGA in Duisburg – Ko-
blenz – Remagen

Ausführliche Reiseverläufe finden Sie auf der  
Homepage der DSA unter Bildungsreisen. Wir 
freuen uns sehr über Ihr Interesse und Ihre Anre-
gungen für künftige Bildungsreisen! Wir möchten 
gern eine Arbeitsgruppe Bildungsreisen ins Leben 
rufen. Wenn Sie Interesse haben, aktiv an der Pla-
nung und Organisation der Bildungsreisen teilzu-
nehmen, dann nehmen Sie bitte den Kontakt zu uns 
auf und senden uns eine Nachricht per
E-Mail: dsa-reisen@eberhardt-travel.de 
oder melden sich bei Frau Andrä im Büro der DSA. 

Jeden Mittwoch beraten wir Sie wieder im Eber-
hardt-Reisezentrum Prager Straße in Dresden 
(Eingang gegenüber REWE). �
� Mit herzlichen und reisefreudigen Grüßen  
� Ihre Anke Nicke und Marion Kottlos

Bonn – alte Post & Beethoven-Denkmal

Ob ein runder Geburtstag, ein besonderes Dankeschön, der Gruß zum Übergang in die Rente, ein Weihnachtsgeschenk – ein persön-
licher Semester-Gutschein der DSA könnte willkommen sein. Er bringt Bildung, stärkt die Gesundheit, hilft gegen Einsamkeit, ermög-
licht neue Bekanntschaften und steigert so die Lebensqualität! Erhältlich im Büro der Dresdner Seniorenakademie.
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Die ehrenamtliche Arbeit der DSA wird auch finanziert durch Steuermittel  
auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.


